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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[ 1 ] Nr . 29,008 . Ambros Herb von Bü¬

ch ig soll dahier in der Unkersuchungssache gegen
Susanna Müller von Unteröwisheim als Zeuge
vernommen werden . Da dessen Aufenthalt unbe¬
kannt ist , so fordert man denselben auf , sich als¬
bald dahier zu stellen . Auch ersucht man die be¬
treffenden Behörden , falls Ambros Herb ermittelt
werden sollte , ihn anzuweisen , sich sogleich dahier
einzufinden und uns gefälligst zu benachrichtigen .

Bruchsal , den 4 . September 1855 .
Großh . Oberamt .

[ 1 ] Nr . 23,818 . Alois KvpP von Oberachrrn
und seine Tochter Barbara Ko pp sollen vor ei¬
nigen Tagen nach Afrika heimlich ausgewandert
sein . Dieselben werden daher aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls
sie des badischen Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt und in die gesetzliche Lermögcnsbuße , so¬
wie in die veranlaßtcn Kosten verfällt werden würden .

Achern , den 6 . September 1855 .
Großh . Bezirksamt .

H i P P m a n n.

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
fl ) Nr . 7042 . Gustav und Philipp Ganz ,

ledig und volljährig von Durmersheim , welche
im Jahre 1850 nach Amerika auswandenen , sind
zur Erbschaft des am 3 . August d . I . verstorbe¬
nen Kindes Eäcilia Trapp von Durmersheim
berufen . Dieselben oder ihre etwaigen Erben wer¬
den daher aufgefordert , sich binnen

drei Monaten
dahier zu melden , andernfalls nach Umfluß dieser
Frist die Erbschaft Denjenigen zugetheilt werden
wird , welchen sie zustündc , wenn die Vorgelade -
nen zur Zeit des Erbanfalles nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Rastatt , den 7 . September 1855 ,
Großh . Amtsrevisorat ,

Greiffenberg .
Mühl , Notar .

[ 3 ] Nr . 7651 . ( Erbvorl adung . ) Joseph
Wegmann , Anton Wegmann und Johann

Wegmann von Reichenbach sind zur Erbschaft
ihrer verstorbenen Mutter und beziehungsweise Groß¬
mutter , Joseph W e g m a n n ' s Wittwe Maria Anna ,
geh . Spothelfer vonReichcnbach , berufen . Da
zu vermuthen , daß dieselben nach Amerika aus¬
gewandert , deren Aufenthaltsort aber unbekannt
ist, so werden dieselben oder ihre Leibeserben hier¬
mit aufgefordert , innerhalb drei Monaten ihre
Erbansprüche bei Unterzeichneter Stelle geltend zu
machen , andernfalls die Erbschaft Denjenigen zu-
getheilt würde , welchen sie zukäme , wenn die Vor -
geladcnen zur Zeit des Erbanfalles nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Lahr , den 30 . August 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

F i n g a d o.
( 1 ) Ulm . ( Vorladung .) Da die Ehefrau

des entwichenen Wagners Friederich Krumb ein
von Göppingen , Margarethe , geb . Sch litt , um
Erkennung des Ehescheidungsprocesses wegen Ehe¬
bruchs von Seiten ihres Ehemanns gebeten , und
man derselben hierin willfahrt , auch zur Verhand¬
lung dieser Klagsache

Donnerstag , den 31 . Januar 1856

bestimmt hat ; so wird hiermit nicht nur gedachter
Friederich Krumbein , sondern es werden auch
dessen Verwandte und Freunde , welche ihn zu ver¬
treten gesonnen sein sollten , peremtorisch vorge -
laden , an jenem Tage , mit welchem der andurch
anberaumte erste , zweite und dritte Termin zu
Ende geht , vor dem Unterzeichneten Gerichte Mor¬
gens 9 Uhr zu erscheine » , die Klage der Ehefrau
anzuhören , darauf die Einreden vorzutragen und
sich des Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , Frie¬
derich Krumb ein erscheine oder erscheine nicht ,
auf des Gegentheils weiteres Anrufen ergehen wird ,
was Rechtens ist .

So beschlossen im ehegcrichtlichen Senate des
Königlich Württembergischcn Gerichtshofs für den
Donau -Kreis , den 30 . August 1855 .

Z e y e r .
Osiander .

[ 1 ] Nr . 32,769 . Die seit vielen Jahren von
Hause abwesenden Gebrüder Joseph und Andreas
Heitel von Au am Rhein werden hicmit auf -



210 N

gefordert , sich binnen Jahresfrist zur Empfang¬
nahme ihres Vermögens dahier zu melden , widri¬
genfalls sie für verschollen erklärt und ihr Ver¬
mögen gegen Sicherheitsleistung ihren erbberech¬
tigten Verwandten in fürsorglichen Besitz über¬
wiesen werden wird .

Rastatt , den 1 . September 1855 .
Großh . Oberamt .

v . Hennin .
[ lj Nr . 33,040 . Lukas Müller von Plit¬

tersdorf , welcher sich vor 10 Jahren von Hause
entfernt und bisher keine Nachricht von sich gege¬
ben hat , wird hiermit aufgefordert , sich binnen
Jahresfrist zur Empfangnahme seines Vermögens
dahier zu melden , widrigenfalls er für verschollen
erklärt und sein Vermögen den nächsten erbberech¬
tigten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegen
Sicherheitsleistung überwiesen werden wird .

Rastatt , den 3 . September 1855 .
Großh . Oberamt .

v . Hennin .
sl > Nr . 33,109 . Carl Anton Sch ehr von

Ottersweier will eine Reise nach Amerika machen .
Etwaige Einwendungen hiegegen sind binnen acht
Tagen dahier vorzutragen , widrigenfalls demselben
der Reisepaß sofort verabfolgt würde .

Bühl , den 3 . September 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Stigler .

Schuldenliquidationm - er Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs - Er «

laubniß nachgesücht. ES werden daher alle Diejenigen ,
welche aus waS immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu mache» haben , aufgesordcrt , solche in der
hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlci um so gewiffer anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfc » werden könnte.

Aus dem Oberamt Durlach :
[ 1 ] Nr . 21,411 . Die Jakob Dörfler ' s Ehe¬

leute von Söllingen , auf Dienstag , den 18 . Sep¬
tember d . I . , Vormittags 11 Uhr , auf diesseiti¬
ger Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Wies loch :
[ 1 ] Nr . 13,014 . Der ledige und großjährige

Franz Martin Müller von Nettigheim , auf
Donnerstag , den 20 . September d . I . , Vormit¬
tags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

[ 11 Nr . 12,443 . Der ledige und großjährige
August Grimm von Schatthausen , auf Donners¬
tag , den 20 . September d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf eiesseitiger Amtskanzlei .

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte
unter gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden und
Antretung des Beweises mit ander » Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , än Bezug auf die
Bestimmung des Maffepflegers , Gläubigerausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver -
glcich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienene» bcigetrcten angesehen werden sollen.

Aus dem Bezirksamt Baden :
[ 1 ] Nr . 20,254 . An die in Gant erkannte

Verlassenschaft des Croupier Victor Dümont von
Orleans , angestellt gewesen in Baven , auf Diens¬

tag , den 25 . September 1855 , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlci .

Aus dem Bezirksamt Triberg :

j 1 ] Nr . 10,762 . An den in Gant erkannten
Uhrenfedernmacher Carl Dolv von Furtwangen ,
auf Dienstag , den 30 . Oktober 1855 , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Zehntablösungcn.
In Gemäßheit des § . 74 des ZehntadlösungSgesctzkS

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Boxberg :
[ 1 ] Nr . 12,418 . Zwischen der Gräflich von

Fugger '
schen Grundherrschaft und den Gülerbesi -

tzern zu Sachsenflur ist wegen des der crstercn
auf der Gemarkung Sachsenflur zustehenden Neu «

rottzehntens ein Ablösungsvertrag zu Stande ge¬
kommen .

Aus dem Bezirksamt Pfüllendorf :

[ 3 ] Nr . 12,942 . Durch richterliches Urthcil
vom 31 . Mai d . I . ist das Zehntablösungskapital
der Pfarrei Aftholderberg auf der Gemarkung
Lautenbach auf 263 fl . 40 kr . festgesetzt worden .

[ 2 ] Nr . 13,457 . Des Zehnten zwischen der

Pfarrei Aftholverberg und ihren Zehntpflichtigen
zu Adriatsweiler .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen -
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehnstück , Stamm «
gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten , nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu wenden .

Kaufantrag .
[ 1 ] Nr . 1156 . Die Lieferung des in diesseitige

Anstalt nöthigen Brennöls soll für die Zeit vom
1 . Oktober d . I . bis 1 . Oktober 1856 im Sou -

mifsionswege vergeben werden .
Die deßfallsigen Angebote sind verschlossen und

portofrei längstens bis 25 . d . M . anher einzureichen .
Kislau , den 10 . September 1855 .

Großh . Bad . Verwaltung der polizeilichen Ver¬

wahrungs - Anstalt .
Becker .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Maffe nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfah -
rcn angeordnetcn Tagfahr t , bei Vermeid ung deS Aus - _

Karlsruhe . Redaktion , Druck und Verlag von Friedrich Gutsch .
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